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Kerner und Pretzl auf Titeljagd
Ein Quartett des TV Burglengenfeld geht bei der EM im Wintertriathlon an den Start. 
Diesmal sind zwei Neulinge dabei. 

Von Franz Pretzl

Nach dem letzten Wechseltraining reisen die TV Triathleten gut gerüstet zu den Europameisterschaften nach Italien (von links):
Trainer Franz Pretzl , Pam Mittermeier, Helena Pretzl, Ludwig Sigl, Thomas Kerner Foto: Franz Pretzl

Burglengenfeld. Nichts ist bei den Triathleten des TV Burglengenfeld unmöglich, 
selbst Corona kann die Sportler wie auch schon im vergangenen Jahr nicht stoppen. 
Nachdem man im Herbst erneut den Berglauf und den Crossduathlon Jag die Wuidsau
powered by Zurich auf die Beine gestellt hat, stehen Thomas Kerner, Helena Pretzl 
und die beiden Neulinge Ludwig Sigl und Pam Mittermeier an der Startlinie der 
Wintertriathlon Europameisterschaften in Asiago in Italien.

Im italienischen Langlaufzentrum Centro Fondo Campolongo auf 1500 Metern Höhe 
wartet auf die TV-Dreikämpfer im Amateurrennen 5,7 km Laufen, 9 km Mountainbiken 
und ein 9 km Skilanglauf in der Skatingtechnik. Was das ganze Unterfangen so diffizil 
macht, ist dass alle drei Disziplinen komplett auf Schnee ausgetragen werden.

Schwierig ist schon beim Laufen, sich schnell auf dem Schnee fortzubewegen, doch 
beim Biken ist es noch ein Stück härter, braucht man nicht nur Kraft, sondern ganz viel
Gefühl.



Erfreut zeigte sich Trainer Franz Pretzl, dass sich die Schar der Wintersporttriathleten 
verdoppelte. Die beiden hochdekorierten TV-Athleten Helena Pretzl und Thomas 
Kerner durften beide schon in den vergangenen Jahren die Heimreise mit dem 
Weltmeistertitel im Gepäck antreten. Mit Junior Ludwig Sigl und Pam Mittermeier sind 
diesmal zwei Neulinge am Start, die ihr Handwerkszeug gründlich gelernt haben und 
so voller Tatendrang die gut 500 Kilometer weite Anreise antreten. Leider muss das 
Nachwuchstalent Michi Fuchs nach einem Schlüsselbeinbruch zu Hause bleiben. Der 
trainingsfleißige Athlet war in Topform und muss sich nun leider mit dem Biken auf der 
Rolle begnügen.
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